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Niederschrift 
 
Besichtigung und anschließende 16-031. Sitzung des Ausschusses für Schule 
und Soziales 
 
am Mittwoch, 16.02.2011, 16:00 Uhr bis 17:55 Uhr, 
in der Martinsschule (Schule für Körperbehinderte) in Ladenburg, Hirschberger Allee 2 
 
 
Tagesordnung der Sitzung 
 
Punkt 1 Verbundstudiengang "Erziehung und Bildung in der Kindheit" 

an der Fachschule für Sozialpädagogik in Lampertheim;  
Prüfauftrag an die Verwaltung 
Vorlage: 16-2038 

  
Punkt 2 Erweiterung des bestehenden Beruflichen Gymnasiums an der 

Karl Kübel Schule Bensheim um die Fachrichtung Umwelt in 
Kooperation mit der Heinrich Metzendorf Schule Bensheim 
Vorlage: 16-2040 

  
Punkt 3 Gerontopsychiatrische Beratungsstelle  

- Tätigkeitsbericht 1. März 2009 bis 28. Februar 2010 
Vorlage: 16-1997 

  
Punkt 4 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
  
Punkt 4.1 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Turnhalle der Eichendorffschule in Heppenheim-Kirsch-
hausen - Sachstand 

  
Punkt 4.2 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Erweiterung der Martin-Luther-Schule in Rimbach  
 - Sachstand 

  
Punkt 4.3 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Schwimmbad an der Langenbergschule in Birkenau  
 - Sachstand 

  
 
Anwesende: 

Ausschussvorsitzender: 
Reinhardt, Randoald CDU  

Ausschussmitglieder: 
Bähr, Anna Katharina CDU in Vertretung für Peter Kunkel 
Frank, Lucia CDU  
Rieger, Heinz CDU  
Woitge, Peter C. CDU in Vertretung für Karin Gärtner 
Buschmann, Irma SPD in Vertretung für Matthias Baaß 

 
Kreis  
Bergstraße 
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Schocke, Heinz-Jürgen SPD  
Schröder, Willy SPD  
Winter, Lydia SPD in Vertretung für Willi Thomas 
Apfel, Franz GRÜNE  
Scholz, Monika FWG  
Kramer, Benjamin FDP  

Fraktionsvertreter mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Bitsch, Peter REP  
Appelt, Michael DIE LINKE  

stellvertretende Kreistagsvorsitzende: 
von Hunnius, Roland  FDP  

Kreisausschuss: 
Wilkes, Matthias CDU Landrat 
Bistritschan, Gunter CDU Kreisbeigeordneter 
Ohl, Gottlieb FDP Kreisbeigeordneter 

Kreisverwaltung: 
Blume, Claudia Schulabteilung 
Dingeldey, Priska Schulabteilung 
Weber, Martina Schulabteilung 

Staatliches Schulamt für den Kreis Bergstraße und den Odenwaldkreis: 
Rippert, Bernd     Schulfachlicher Dezernent für Berufliche Schulen   
 
Martinsschule: 
Herr Gredel Rektor (nur zur Besichtigung) 
Frau Spies-Bechtel Konrektorin (nur zur Besichtigung) 

Rhein-Neckar-Kreis: 
Herr Dallinger Landrat (nur zur Besichtigung) 
Herr Werner Schuldezernent (nur zur Besichtigung) 
Herr Haffner Amt für Schulen, Kultur und Sport (nur zur Besichtigung) 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene Kreistagsbüro und Büro des Kreisausschusses 
 
 
Ausschussvorsitzender Reinhardt begrüßte um 16:00 Uhr im Lehrerzimmer der Martins-
schule die zur Besichtigung erschienenen Mitglieder des Ausschusses für Schule und 
Soziales des Kreistages und des Kreisausschusses des Kreises Bergstraße sowie die 
Vertreterinnen und Vertreter der Martinsschule, des Rhein-Neckar-Kreises, des Staatli-
chen Schulamts für den Kreis Bergstraße und den Odenwaldkreis, der Kreisverwaltung 
sowie der Presse. 
 
Der Schulleitung der Martinsschule dankte er für die Gastfreundschaft und die Bereit-
schaft, dem Ausschuss für Schule und Soziales die Schule bei einem Rundgang zu zei-
gen. 
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Landrat Dallinger hieß für den Rhein-Neckar-Kreis als Schulträger der Martinsschule 
den Ausschuss für Schule und Soziales herzlich willkommen und stellte den Neubau der 
Schule als Beispiel für gelungene interkommunale Zusammenarbeit heraus.  
 
Landrat Wilkes ging in seinem Grußwort unter anderem auf den Entscheidungsprozess 
im Kreis Bergstraße für die Kostenbeteiligung an dem im vergangenen Jahr eingeweih-
ten Neubau ein und lobte ebenfalls die Schule als Musterbeispiel für interkommunale 
Kooperation.  
 
Ausschussvorsitzendem Reinhardt gratulierte er zum kürzlich verliehenen Bundesver-
dienstkreuz am Bande. 
 
Der Rektor der Martinsschule, Herr Gredel, stellte die Schule kurz vor und verteilte In-
formationsmaterial hierzu an die Anwesenden.  
 
Sodann führten Herr Gredel, und die Konrektorin der Schule, Frau Spies-Bechtel, in 
zwei Gruppen durch das Schulgebäude. Sie erklärten die besondere Konzeption dieser 
Schule für Körperbehinderte und gaben Erläuterungen zur Ausstattung der Unterrichts-, 
Therapie- und Pflegeräume, des Schwimmbads, der Turnhalle und des Essbereichs.  
 
Nach der Besichtigung trafen sich die Gruppen wieder im Lehrerzimmer für die an-
schließende Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales. Ausschussvorsitzender 
Reinhardt dankte Herrn Gredel und Frau Spies-Bechtel für ihre Führungen und die um-
fangreichen Informationen. 
 
Um 17:15 Uhr eröffnete er die 16-031. Sitzung des Ausschusses für Schule und Sozia-
les und stellte die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.  
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1: Verbundstudiengang "Erziehung und Bildung in der Kind-

heit" an der Fachschule für Sozialpädagogik in Lampert-
heim; Prüfauftrag an die Verwaltung 
Vorlage: 16-2038 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 16-2038 Kenntnis genommen. 
 
Herr Rippert beantwortete Fragen und gab ergänzende Erläuterungen zur Situation der 
Fachschule für Sozialpädagogik an der Elisabeth-Selbert-Schule (Berufliche Schulen des 
Kreises) in Lampertheim.  
 
Die Evangelische Fachhochschule Darmstadt lehne eine Kooperation mit der Fachschule 
des Kreises bei dem Verbundstudiengang "Erziehung und Bildung in der Kindheit" ab, da 
sie hierbei ausschließlich mit Fachschulen in evangelischer Trägerschaft zusammenarbei-
te. Das Staatliche Schulamt stehe dem Angebot eines solchen Verbundstudiengangs 
grundsätzlich positiv gegenüber und unterstütze aktiv die Suche der Fachschule nach ei-
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nem möglichen Kooperationspartner. Hierzu suche man Kontakte mit Fachhochschulen 
innerhalb der Metropolregion. Das Interesse der Studierenden an einem solchen Verbund-
studiengang hänge allerdings auch davon ab, ob die Betreuungseinrichtungen später be-
reit seien, diese höher qualifizierten Absolventen einzustellen und eine entsprechend hö-
here Vergütung zu zahlen. 
 
Als erschwerend für die Entwicklung der Elisabeth-Selbert-Schule insgesamt sah Herr 
Rippert deren Randlage in Hessen und die schulische Konkurrenz in Baden-Württemberg 
und Rheinland-Pfalz. Das Staatliche Schulamt bedauere zudem, dass sich die Schule 
nicht für eine Teilnahme an dem Transferprozess "Selbstverantwortliche Berufliche Schule 
(SBS) in Hessen" ausgesprochen habe.  
 
 
Punkt 2: Erweiterung des bestehenden Beruflichen Gymnasiums 

an der Karl Kübel Schule Bensheim um die Fachrichtung 
Umwelt in Kooperation mit der Heinrich Metzendorf Schu-
le Bensheim 
Vorlage: 16-2040 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 16-2040 Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 3: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle  

- Tätigkeitsbericht 1. März 2009 bis 28. Februar 2010 
Vorlage: 16-1997 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 16-1997 und dem der Vorlage 
beigefügten Tätigkeitsbericht der gerontopsychiatrischen Beratungsstelle im Kreis Berg-
straße Kenntnis genommen.  
 
 
Punkt 4: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
 
Punkt 4.1: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Turnhalle der Eichendorffschule in Heppenheim-
Kirschhausen - Sachstand 

 
Der Bitte von Abgeordnetem Schocke entsprechend berichtete Landrat Wilkes über den 
Sachstand bezüglich der derzeit wegen Schimmelbefalls für den Schulsport gesperrten 
Turnhalle der Eichendorffschule in Heppenheim-Kirschhausen. 
 
Zur Überprüfung der Raumluft der Halle sei ein Gutachten in Auftrag gegeben worden, 
dessen Ergebnis in Kürze erwartet wird. Danach werde entschieden, ob die Halle wieder 
für den Schulsport genutzt werden könne. 
 
Da sich eine Sanierung nicht mehr rentiere, seien der Abriss der Halle und der Neubau 
eines für den Schulsport ausreichenden Gymnastikraums geplant. Hierfür seien im Investi-
tionsprogramm des Eigenbetriebs Gebäudewirtschaft für 2011 und 2012 Mittel von insge-
samt 870.000 € vorgesehen.  
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Von den Vereinen in Kirschhausen werde eine größere Halle gewünscht und deshalb sei 
der Magistrat der Stadt Heppenheim im Oktober 2010 bezüglich einer Mitfinanzierung an-
geschrieben worden. Derzeit gebe es hierzu Gespräche in den städtischen Gremien, die 
Entscheidung stehe aber noch aus.  
 
 
Punkt 4.2: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Erweiterung der Martin-Luther-Schule in Rimbach  
- Sachstand 

 
Landrat Wilkes teilte auf Anfrage von Abgeordnetem Schröder mit, dass das Projekt in der 
Planung sei. Der Planungsauftrag sei an die Arbeitsgemeinschaft, die den 1. Preis beim 
Architekten-Wettbewerb gewonnen habe, vergeben worden.  
 
 
Punkt 4.3: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Erhalt des Schwimmbads an der Langenbergschule 
in Birkenau - Sachstand 

 
Auf Anfrage von Abgeordnetem Schröder informierte Landrat Wilkes, dass für die kom-
mende Woche in Birkenau Gespräche bezüglich des Erhalts des Schwimmbads an der 
Langenbergschule vereinbart worden seien.  
 
 
 
Die Sitzung wurde um 17:55 Uhr durch Ausschussvorsitzenden Reinhardt geschlossen. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
Vorsitzender:       Schriftführerin: 
 
gez. Reinhardt      gez. Schüßler 


